
Freitag 13. Dezember

13:00 - 13:30 Uhr Kongresseröffnung durch Direktorium und Grußworte durch Schirmherrschaft, Staatsminister Joachim Herrmann

13:30 - 14:30 Uhr DEMO: 
ÄSKULAP 12 vs. NEF Neu

Vorsitz: T. Hübner
Referenten Referenten Referenten Referenten

C. Lackner St. Zopf J. Steinmann St. Schäfer

R. Engehausen
A. Hueber, 
J. Welker

A. Ramshorn-      
Zimmer

S. Wurm

T. Prescher D. Ehrl T. Weiglein S. Blatt

14:30 - 15:00 Uhr Pause

15:00 - 16:30 Uhr DEMO: 
primärer Behandlungsplatz 

BRK Fürth
Referenten Referenten Referenten Referenten

M. Michael M. Müller C. Hüser
R. Rosenzweig,     

R. Krämer

B. Kumle C. Engelen J. Welker C. Forster

P. Eder B. Böttiger S. Kaubisch

I. Gräff B. Hossfeld

16:30 - 17:00 Uhr Pause

17:00 - 18:00 Uhr DEMO: 
primärer Behandlungsplatz 

Podium BRK Fürth
Referenten Referenten Referenten Referenten

L. Fuchs F. Schnekenburger S. Habicht
S. Scholz, 

C. Werkmeister

M. Glowacz V. Lieftüchter D. Davis H. Daaloul

M. Seitz
L. Fuchs 
S. Kahl

U. Sternkopf

I. Wenzel
U. 

Aschenbrenner
M. Hirsch

8:00 - 12:00 Uhr   Workshopangebot

mit verschiedenen Infopunkten

Programm

Notfallreform QUO VADIS Intensivmedizin - interdisziplinär Infektiologie  - spezial Der Neo-Notfall

Notfallreform - der große Wurf?
Nebenwirkung moderner Onkologie - Was muss der Intensiv- 
und Notfallmediziner wissen? 

Aktuelle infektiologische Herausforderungen in der 
Intensivmedizin

Aktuelle Leitlinie zur Neugeborenenerstversorgung

Die Krankenhausreform - konkret Dr. House meets Dr. Green - Rheumatologie in der Akutmedizin Sepsis in der Akut- und Notfallmedizin - OPTISEP Kindernotfälle - Neugeborene - der besondere Fall

Vorsitz: INOB Direktorium Vorsitz: A. Geise, C. Raspé Vorsitz: J. Ficker, J. Steinmann Vorsitz: St. Schäfer, M. Schroth
Thema Thema Thema Thema

Thema

Akademisierung im Rettungsdienst 
- Visionär oder lästige Notwendigkeit? 

Die Möglichkeiten der rekosntruktiven Chirurgie in der 
Intensivmedizin

Infektiologische Notfälle bei immunsuprimierte Patienten
Kindernotfallmedzin: brauchen wir mehr Ausbildung oder 
weniger Fixierungsfehler?

Schockraum "update" Tox - Neues vom Hauptbahnhof?!Logistik der Wiederbelebung MANV interaktiv

MANV Beispiel Präklinik

Nicht-traumatologischer Schockraum - das ACiLS 
Kurskonzept

Akutmedizin meets Drogenhilfe - Das Nürnberger Drogenhilfe 
Modell

GRC - Chain of Survival Phänomen Massenpanik

Umsetzung MANV Alarmplan in der Klinik

Thema
Vorsitz: H. Dormann, S. Popp Vorsitz: J. Welker, M. FandlerVorsitz: K. Meyer; B. Böttiger Vorsitz: R. Krämer, T. Händl

Thema Thema

Digitale Rettungskette - Vernetzung zwischen Präklinik und 
Klinik

Nicht schon wieder ein Junkie! Tox-Patienten  aus Sicht der 
StreetworkerInnen

Cardiac arrest center - cardiac reseiving team

Künstliche Intelligenz - Kontaklose Vitalparametererfassung

Strukturierte Patientenübergabe in der ZNA – oder ist das 
überhaupt SINNHAFT

Gemeinsame, interaktive DiskussionAbbrechen ist nicht einfach, aber manchmal richtig

Weißbuch Nicht-traumatologischer Schockraum - 
state of the art

If you're going to San Fancisco ... die neuen Drogen aus der 
USA

OHCA - Region der Lebensretter

Das Kind im Rettungsdienst
Telenotarzt Bayern: Was ändert sich an der Schnittstelle 
Präklinik / Klinik für die Notaufnahmen?

KI in ZNA-Ersteinschätzung und Patientensteuerung - Neue 
Ansätze und erste Erfahrungen

Podiumsdiskussion: 
BFW Nürnberg, KliFü, Martha-Maria, Infra, Stadt Fürth, BRK

Uhrzeit: 8:00 - 10:00 Uhr

Grundlagen der Beatmung, begreifbar und erlebbar
ein praxisorienteirter Workshop

Referent: T. Gerke

mit verschiedenen Infopunkten

Black-Out-Szenario - Was nun? Kleiner Patient - großer Stress?! Rettungsdienst - konkret Notfallmedizin -  digital

Vorsitz: C. Forster, M. Gistrichovsky Vorsitz: K. Bodenschatz, Si. Schäfer Vorsitz: B. Landsleitner, T. Hübner Vorsitz: S. Stadler, S. Müller-Feuerstein
Thema Thema Thema Thema

Impulsvortrag 1: Blackout-Konzepte Feuerwehr / Integrierte 
Leitstelle

Kinderpolytrauma NotSan oder Notarzt - wer tut was? Wer kann was?
Automated EMS-Hospital feedback – Challenges and a 
hackathon solution

Impulsvortrag 2: Blackout-Konzepte Klinik Atemwegsmanagement beim kritisch kranken Kind Fallstricke im Rettungsdienst - konkret!

Referent: ESI-Train Instruktoren Team

Referent: Dozententeam NA-Kurs

Uhrzeit: 8:00 - 11:30 Uhr Uhrzeit: 8:00 - 10:00 Uhr Uhrzeit: 10:00 - 12:00 Uhr

Uhrzeit: 8:00 - 12:00 Uhr

RSI und Intubation des kritisch Kranken

Referent: A. Achterberg

DIVI-Curriculum „Notfalltraining Neonatologie“
Modul 1: Neugeborenen Reanimation

Referent: St. Schäfer

DIVI-Curriculum „Notfalltraining Neonatologie“
Modul 4: Klinische Szenarien bei der Erstversorgung

T. Händl

ESI-Train (AUSGEBUCHT)

Notarztkurs (AUSGEBUCHT)

Referent: St. Schäfer

Praktische Echokardiographie im Notfall

Referentin: E. Glöckner



Samstag 14. Dezember

9:00 - 10:30 Uhr

Referenten Referenten Referenten Referenten
P. Stang, 
M. Weiss, 
M. Köllner

N. Sandig A. Jeziorowski S. Ebner

Psychiatrische Notfälle in 
der Ambulanz

G. Kariopp F. Kainer S. Häusler F. Trini

N. Spitznagel S. Müller-Hübner A. Steiger

M. Birkl F. Luciani Plenum

10:30 - 11:00 Uhr Pause

11:00 - 12:00 Uhr DEMO: 
primärer Behandlungsplatz 

BRK Fürth
Referenten Referenten Referenten Referenten

Th. Dreher-
Hummel

M. Meyer St. Grautoff K. Macha

C. Weingart S. Blaschke K. Fessele S. Brandner

A. Baranowski

T. Händl

12:00 - 13:00 Uhr Pause mit Lunch Symposium

20 Minuten

20 Minuten

13:00 - 14:30 Uhr DEMO: 
primärer Behandlungsplatz 

Podium
Referenten Referenten Referenten Referenten

K. Schmidt D. Nonnenberg

A. Schießl
L. Richert, 
R. Matzel

K. Schütte-                       
Nütgen

S. Siemonsen

I. Lück S. John

14:30 - 15:00 Uhr Pause

15:00 - 16:00 Uhr

Referenten Referenten Referenten Referenten

C. Engelen P. Gotthardt K. Pohle J. Johannes

S. Becker B. Singler M. Wörnle P. Dormann

19:00 - 23:00 Uhr

Schnittstelle Polizei – Rettungsdienst bei Lebensbedrohlichen 
Einsatzlagen

D. Siemens

Vertrauliche Spurensicherung nach sexualisierten 
Gewalterfahrungen

Gynäkologische NotfälleSimulation im Kreißsaal – Eine Erfolgsgeschichte?
Neue Wege im Kinderschutz: Transdisziplinärer Kinderschutz 
im Amalie Nathan Haus für Kinder- und Jugendschutz am 
Klinikum Fürth

Vorsitz: S. Zapf, A. Summ Vorsitz: K. Gaab, D. StraußVorsitz: R. Rosenzweig, B. Röhrich Vorsitz: M. Schmidt, F. Trini
Thema ThemaThema Thema

Programm

Notfallpsychiatrie - live Notfälle der kleinen FächerVon der Simulation zur Realität Gewalt und Aggresion

Der ältere Notfallpatient Triage - kompakt Hätten sie`s gewusst? D- Probleme

Vorsitz: K. Singler, F. Rockmann Vorsitz: T. Schürkamp, M. Schob Vorsitz: A. Achterberg, M. Wehler Vorsitz: K. Macha, S. Brandner
Thema Thema Thema Thema

Thema: DOAK und Blutungsmanagement im Schockraum T. Metterlein

CSL Behring
M. Erdmann

FXIII - Klinische Relevanz bei blutenden Patienten F. Schmitt

Trauma-induzierte Koagulopathie und Blutungsmanagement bei Polytrauma

mit verschiedenen Infopunkten

Golden award - Was bedeutet eine seniorenfreundliche 
Notaufnahme

Notfallleitsymptome Präklinische BGA – wirklich notwendig?
Management des zerebralen Gefäßverschluss - prähospitale 
Detektion, klinische Akutmaßnahmen, Intensivtherapie

Das Liegetrauma, wo ist der Notfall Erstsichtungskonzept im Rahmen der Notfallreform Killer-EKGs, die man erkennen MUSS! Schädel-Hirn-Trauma in Präklinik und Schockraum - Update

Veranstaltungshinweis 50-Jahre Notarztgruppe Nürnberg, Rathaus Nürnberg - Gesellschaftsabend

Postreanimationsversorgung: Was, wann, wer? Excited Delirium - Ein Fall aus der Praxis Stromunfälle - Risikoeinschätzung Handlungskonzepte in der Notfallpflege

Thema Thema Thema Thema

Impulsvortrag
Notfall- und Rettungsmedizin in der intersektoralen 
Versorgung

S. Scholz

HWS-Immobilisation: 
Wer, wie, wann, wie lange?

AstraZeneca
Thema: Hyperkaliämie – Modernes Notfallmanagement S. Grautoff

Vorsitz: M. Baumgärtel, S. Habicht Vorsitz: P. Gotthardt, C. Schmidt Vorsitz: T. Götz, L. Vitali Serdoz Vorsitz: M. Grätz, J. Johannes

Der nichtreanimierbare Patient - wie lange und wann 
überhaupt?

Wo anfangen? Von der Empfehlung zur Wirklichkeit
Palliativmedizinische Aspekte in der Notfallmedizin 
(Konsenspapier)

Reanimation Terrorlage - AMOK Kardio-Block Notfallpflege-Block

Patientensteuerung - die Lösung aller Probleme ?

Thema

Podiumsdikussion
Patientensteuerung im Gesundheitswesen 
Perspektive der Leitstelle, der Notaufnahme, des 
Notarztes/Notfallsanitäters, des Patienten und des Juristen

M. 
Gistrichkovsky, 
T. Fleischmann

M. Stamm-Fibich

Interdisziplinäre Kooperation im Rettungsdienst: NotSan / 
Notarzt / Telenotarzt/ Notfallpflege / Feuerwehr / MANV / 
Logistik

Toxikologische, infektiologische und psychiatrische Notfälle

R. Scheibenzuber 
gemeinsam mit 

Studierenden der 
WLH

Pädagogische Umsetzung aktueller Forschung zur 
Notfallversorgung

Hilfe für Helfende... Warum nicht ?! Palliativversorgung

Sternzeit Reanimation - Zukunft der 
Reanimationsversorgung

D. Lunz Schwindel immer eine Herausforderung C. Blinzler Personalbemessung nichtärztlicher Berufsgruppen

Menschen in psychischen Ausnahmesituationen brauchen 
ein Heißgetränk... Niederschwellige kollegiale Unterstützung 
nachhaltig umsetzen und systematisch implementieren

mit verschiedenen Infopunkten
Thema Thema Thema

Vorsitz: H. Dormann, U. von Arnim Vorsitz: C. Werkmeister, T. Prescher Vorsitz: M. Schmidt, I. Lück Vorsitz: L. Wisgrill, S. John

S. Porsch

Mythen der Reanimation Retten mit Risiko - Umgang mit Gefahrenlagen und Eigenschutz Das Kardio-CT: Einsatzmöglichkeiten in der Notaufnahme Herausforderung Skill Grade Mix

Einsatznachsorge in der Präklinik. Wieso, Weshalb, Warum? Palliativmedizin in der Präklinik

Notfälle spezieller Patientengruppen / der kleinen Fächer Von der Präklinik zur Klinik Best Practice: Umgang mit Sterbenden in der Notaufnahme 

Der besondere Fall S. Zapf 

Geriatrische Aspekte in der notfallmedizinischen 
Weiterbildung - wo finde ich was?

K. Singler,               
N. Krohn

Triage und Overcrowding - Eskalationskonzepte M. Pin
Konservatives Management der intrazerebralen Blutung - 
ein Update auf 4 INTERACT Studien und co

M. Borutta
eFAST präklinisch und klinisch, Wo stehen wir?

HNO-NotfällePerformance under Pressure Aktiver Opferschutz und Opferberatung

Augenärztliche-Notfälle
Herausforderungen und Lösungen: Simulation und Umsetzung 
von Massenanfall Verletzter im Krankenhaus

Fallbesprechung

Notfallpsychiatrie in der intersektoralen Versorgung Urologische Notfälle
Simulation als Methode zur beruflichen 
Kompetenzentwicklung


